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V

Vorwort

Zweck dieser Neuauflage ist es, die aktuelle Rechtsprechung und Praxis zum Unionsmar-
kenrecht nach der Gesetzesreform vor sechs Jahren umfassend darzustellen.

Stellt man sich den europäischen Instanzenweg bildlich als ein Gebäude vor, so wurde des-
sen oberstes Stockwerk 2019 im Rahmen einer Teilsanierung verkleinert. Seitdem lässt der
Gerichtshof der Europäischen Union (EuGH) nämlich Rechtsmittel in Unionsmarkensa-
chen nur noch zu, wenn sie eine für die Einheit, Kohärenz oder Entwicklung des Unions-
recht bedeutsame Frage aufwerfen. Gerade einmal sieben Rechtsmittelverfahren wurden
seitdem vom EuGH zugelassen. De facto ist das Europäische Gericht (EuG) damit die letzte
Instanz, was sich auf das Gefüge des Unionsmarkenrechts auswirkt. Dies wird schnell klar,
wenn man sich einige richtungsweisende Urteile des EuGH der letzten 20 Jahre in Erinne-
rung ruft, so zum Beispiel zu absoluten Eintragungshindernissen (Doublemint, Eurohypo, La
Española, Vorsprung durch Technik, Lego-Stein, 1000, Fack Ju Göhte), relativen Schutzhin-
dernissen (Matratzen, Bainbridge, Picasso, Mano Portafortuna) oder verfahrensrechtlichen
Fragen (F1-Live, Springende Raubkatze). Das Buch widmet sich in § 22 unter anderem der
Frage, unter welchen Voraussetzungen die Zulassung des Rechtsmittels vor dem EuGH ge-
lingen kann.

Am 22.11.2023 wurde das Mediationszentrum des EUIPO offiziell eröffnet. Verschiedene
Formen alternativer Streitbeilegung werden in den nächsten beiden Jahren schrittweise für
sämtliche erstinstanzlichen inter partes Verfahren zur Verfügung gestellt. Außerdem ist vorge-
sehen, dass auch Mediatorinnen und Mediatoren, die nicht beim Amt beschäftigt sind, auf
die offizielle Liste der Mediatoren des Amtes gesetzt werden und anschließend Mediations-
verfahren betreuen können. Das vierte Kapitel des Buchs befasst sich ausführlich mit den
Möglichkeiten alternativer Streitbeilegung. Die Rolle der Vertreter im Rahmen einer Medi-
ation unterscheidet sich wesentlich von der im streitigen Verfahren. § 20 enthält zahlreiche
Ratschläge für die erfolgreiche Vorbereitung und Durchführung einer Mediation aus An-
waltssicht einschließlich entsprechender Musterverträge.

Wie Markenrechte im Metaverse geschützt, benutzt und durchgesetzt werden können, ist
ein spannendes Thema, das in § 3 skizziert wird.

Die Rechtsprechung seit Erscheinen der letzten Auflage wurde bis Februar 2024 in die
Neuauflage eingearbeitet.

Die Ausführungen in diesem Buch spiegeln meine persönliche Meinung wider und müs-
sen nicht notwendigerweise mit derjenigen des EUIPO übereinstimmen.

Ganz herzlich bedanke ich mich bei Virginia Melgar (Vorsitzende der Fünften Beschwer-
dekammer) und ihrem gesamten Team sowie insbesondere bei Jan Altmann, André Bosse,
Martin Eberl, Lars Helbert, Philipp Homann, Martin Lenz, Ruxandra Manea, Axel Ringel-
hann, Christoph Schmid, Julia Schrader, Wolfgang Schramek und Christian Steudtner für die
zahlreichen Hinweise, Verbesserungsvorschläge und fruchtbaren Diskussionen.

Diese dritte Auflage widme ich meinem Vater Peter Pohlmann (1946–2024) in großer
Liebe und Dankbarkeit.

Alicante, im Mai 2024 André Pohlmann





VII

Aus dem Vorwort zur 2. Auflage

Die Gemeinschaftsmarke ist tot, es lebe die Unionsmarke. Die terminologischen Ände-
rungen hat manch einer bedauert. Das trifft besonders auf den Namen des Amtes zu. Tat-
sächlich hat sich das „HABM“ in den mehr als zwanzig Jahren seines Bestehens längst zu ei-
ner bekannten Marke für IP-Kompetenz entwickelt. An den neuen Namen „EUIPO“
(„European Union Intellectual Property Office“) muss man sich erst gewöhnen. Andererseits
lebt das spanische Pendant „OAMI“ der alten Abkürzung „HABM“ weiter, und zwar als Na-
mensgeber eines edlen Restaurants im Inneren des Amtsgebäudes. So hat das Amt zumindest
in räumlicher Hinsicht seinen alten „Markenkern“ bewahrt.

In der Sache hat sich das Projekt „EU-Markenrechtsreform“ immer als „Evolution, nicht
Revolution“ verstanden. Dennoch ist die Liste der Neuerungen beachtlich. Wichtige Bei-
spiele sind die Einführung der Unionsgewährleistungsmarke als neue Markenkategorie, der
Wegfall der grafischen Darstellbarkeit einer Marke oder der verbesserte Schutz der Unions-
markeninhaber gegen Produktpiraterie. Hinzu kommen zahlreiche Verfahrensänderungen,
die zum Teil bereits bestehende Urteile des EuGH bestätigen und in eine gesetzliche Form
gießen.

Die Reform des Unionsmarkenrechts wurde erst vor kurzem abgeschlossen. Sie war der
Anlass dafür, eine umfassende Gesamtdarstellung zur Unionsmarke zu veröffentlichen, die
sich nicht auf Verfahrensfragen beschränkt. Aus diesem Grund wurde nicht nur der Titel der
ersten Auflage angepasst, sondern das Werk insgesamt grundlegend geändert und erweitert.
Die Struktur des Buches ist von dem Gedanken geleitet, Verknüpfungen und Zusammen-
hänge zwischen dem materiellen und formalen Unionsmarkenrecht zu zeigen. Das Werk soll
Praktikern als Nachschlagewerk dienen und angehenden Markenrechtlern/-innen ermögli-
chen, sich mit der Unionsmarke vertraut zu machen.

Alicante, im Juli 2018 André Pohlmann
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